
Die R+V-Ertragsschadenversicherung bietet 
Ihnen finanziellen Schutz bei Tierseuchen 
und übertragbaren Tierkrankheiten.

IHR Plus An nÄHE.



Ziel des Risikomanagements: Sicherung der 
Existens Ihres Betriebes

Risikomanagement bedeutet, bestehende 

Risikopotentiale zu erkennen, zu bewerten 

und durch entsprechende Maßnahmen 

zu begrenzen.

In der Tierproduktion stellen Tierseuchen und 
infektiöse Tierkrankheiten das zentrale Risiko 
dar.
Die finanziellen Auswirkungen sind schwer 
zu kalkulieren und haben das Potential, die 
Existenz eines Betriebes zu gefährden. Insbe-
sondere bei spezialisierten Veredlungsbetrieben 
wird die Gefahr einer Betriebsunterbrechung oft 
unterschätzt. 

Selbst optimale eigene Seuchenprophylaxe und 
perfektes Gesundheitsmanagement geben kei-
nen 100%igen Schutz. 
Zudem ist die Wahrscheinlichkeit, bei einem 
Seuchenausbruch in einen Sperrbezirk oder 
in ein Beobachtungsgebiet zu fallen, um ein 
Vielfaches höher als die Wahrscheinlichkeit für 
einen Seuchenausbruch im eigenen Betrieb. 

Seuchenausbruch  
auf dem eigenen Hof

 
Faktor 1

Lage im Sperrbezirk Faktor 70

Lage im Beobachtungs-
gebiet Faktor 550

Der Schutz der Tierseuchenkassen ist darauf 
beschränkt, dass sie den „gemeinen Wert“ der 
Tiere bei amtlich angeordneter Tötung entschä-
digen– nicht jedoch den Unterbrechungsschaden 
bei Betriebssperren oder Wiederaufbau eines 
geräumten Tierbestandes. 

Gefährden Sie nicht Ihre Existenz

n  Seuchengehöft, Radius ca. 500 m
n  Sperrbezirk, Radius mindestens 3 km 
n  Beobachtungsgebiet, Radius mindestens 10 km
n  Schutzzone, Radius ca. 20 km

Seuchen-
gehöft

Sperrbezirk

Beobachtungs-
gebiet

Schutzzone
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Unser Versicherungsangebot im Überblick

Versicherungsschutz für alle Tierhaltungsverfahren in der Landwirtschaft

Rind Schwein Geflügel

Tierhaltungs-
verfahren

Färsenaufzucht
Fresseraufzucht
Milcherzeugung
Mutter-/Ammenkuhhaltung
Rindermast
Zuchtbullenaufzucht

Babyferkelproduktion 
Ferkelaufzucht
Ferkelproduktion
Jungsauenaufzucht
schweinemast
Zuchteberaufzucht

Aufzucht legehennen
Elterntiere/Bruteier
Hähnchenmast
legehennen/Konsumeier
Putenmast

Sie haben die Wahl: der passende Versicherungs-
schutz für Ihren Betrieb

Die Produktionstechnik ist für Sie kein Problem 
und Sie wirtschaften auf einem hohen Niveau. 
Trotzdem können plötzlich Ereignisse auftreten, 
die Sie nicht mehr beeinflussen können.
Dazu zählen: 
-  anzeigepflichtige Tierseuchen wie Maul- und 

Klauenseuche (MKS), Europäische und Afrika-
nische Schweinepest, Aviäre Influenza (Geflügel-
pest), Blauzungenkrankheit

-  übertragbare Tierkrankheiten wie Euterer-
krankungen, PRRS, Atemwegserkrankungen, 
Dysenterie

-  Unfälle im Tierbestand wie Ausfall der Lüftungs-
anlage oder Hitzeschäden

Die Ertragsschadenversicherung bietet Ihnen eine 
zuverlässige Absicherungsmöglichkeit für:
- Rinderhaltungen 
- Schweinehaltungen 
- Geflügelhaltungen

Um den unterschiedlichen Gefahrenlagen und 
dem individuellen Risikobewusstsein gerecht zu 
werden, unterscheiden wir zwei Deckungsvarianten:
-  Basisdeckung: Sie stellt die Grundabsicherung 

dar und tritt ein bei Ertragsschäden durch:
 - anzeigepflichtige Tierseuchen
 - Unfälle im Tierbestand
-  Premiumdeckung: Sie tritt zusätzlich ein bei 

Ertragsschäden durch:
 - übertragbare Tierkrankheiten

Basis- und Premiumdeckung können flexibel an 
die individuellen Gegebenheiten des Einzelbe-
triebes angepasst werden. Für die Ergänzung des 
Versicherungsschutzes stehen Ihnen Zusatzbau-
steine zur Verfügung:
-  Kontaminationsdeckung   
Versichert ist die Unterbrechung des Produkti-
onsverfahrens, Lieferverbote und Verkaufsbe-
schränkungen aufgrund von Kontamination mit 
Schadstoffen oder Kontaminationsverdacht. 

-  Absicherung eines definierten Gesundheits-
status  

  Dieser Schutz tritt ein, sobald im Tierbestand 
Erreger oder Antikörper von bestimmten – 
individuell vereinbarten – Tierkrankheiten 
nachgewiesen werden. Es muss keine klinische 
Erkrankung vorliegen, um den Versicherungsfall 
auszulösen. Auch die Räumung des Tierbestandes 
ist mitversichert, wenn nur so der vereinbarte 
Gesundheitsstatus wiedererlangt werden kann.

-  Milchkaskoversicherung    
Ist beitragsfrei bei allen Milchtierhaltern einge-
schlossen. Versichert sind Zerstörung, Beschädi-
gung, Verlust, Abhandenkommen oder Verderb 
der produzierten Milch sowie Entsorgungskosten 
und Ertragsminderung.

-  Absicherung Freilandhaltung 
  Versichert sind Schäden, die dadurch entstehen, 
dass die Tiere aufgrund behördlicher Anordnung 
aufgestallt werden müssen.

Hinschauen lohnt sich: Leistungsmerkmale der R+V-Ertragsschadenversicherung

Leistungsmerkmale
Rind Schwein Geflügel

Basis Premium Basis Premium Basis Premium

Absicherung Freilandhaltung • • • • • •
Absicherung eines definierten Gesundheitsstatus o o – o o o

Absicherung Weiterverarbeitung/Ab-Hof-Vermarktung o o o o o o

anzeigepflichtige Tierseuchen • • • • • •
Haftzeitverlängerung bis zu 24 Monate o o o o o o

Hitzeschäden • • • • • •
indirekte Betroffenheit • • • • • •
keine Wartezeit bei Aufstockungen • • • • • •
Kontaminationsdeckung o • o o o o

Leistungspflicht bei MKS und TBC • • – – – –

Milchkasko • • – – – –

Selbstbehalt Aufteilung auf Produktionsverfahren • • • • • •
Selbstbehalt Reduzierung bei Schadenfreiheit • • • • • •
übertragbare Tierkrankheiten – • – • – •
Unfall • • • • • •
Unterversicherungsverzicht • • • • • •
Veränderungsrisiko bei Tierseuchen • • • • • •
Vorsorge bei Bestandserhöhungen • • • • • •

• immer versichert          o versicherbar gegen Mehrbeitrag          – nicht versicherbar
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Ihr Betrieb ist kein Durchschnitt: Deshalb verzichten 
wir bewusst auf pauschale Bewertungen

Die Ertragsschadenversicherung ist eine 

Betriebsunterbrechungsversicherung, die 

Ihre komplette Tierproduktion finanziell 

absichert.

Im Schadenfall steigen die Kosten und die Erträge 
sinken. Unsere Schadenregulierer ermitteln die 
Schadenhöhe anhand der konkreten betrieb-
lichen Daten nach folgendem Verfahren:

-  tatsächlich erzielter Ist-Deckungsbeitrag unter 
Einfluss des Schadens

verglichen mit dem 

-  Soll-Deckungsbeitrag, wenn der Schaden nicht 
eingetreten wäre.

Grundlage für den Soll-Deckungsbeitrag sind die 
biologischen Leistungen und Aufwendungen der 
letzten drei Jahre vor Schadeneintritt – bewertet 
mit den Marktpreisen im Schadenzeitraum.

Dies gibt Ihnen die Sicherheit, dass alle Schaden-
positionen korrekt und vor allem vollständig 
berücksichtigt werden. 

Entschädigt werden alle schadenbedingten Ein-
nahmeverluste und Mehrkosten abzüglich des 
vereinbarten Selbstbehalts. Dies ist bei pauscha-
len Versicherungsprodukten, wie andere Versiche-
rer sie anbieten, nicht möglich.

-  Reduktion Selbstbehalt bei schadenfreien 
Verlauf

  Nach fünf schadenfreien Jahren reduziert sich der 
Selbstbehalt. 

Normalsituation Schadensituation

Kosten

Erträge

Zeit

Kosten,
Erträge

Schadenereignisse:
Seuchen, Krankheiten 
im Tierbestand

Folge für den Landwirt:
unter anderem ist der Kapitaldienst nicht 
mehr durch Einnahmen gedeckt

Lücke wird durch eine 
Ertragsschadenversicherung 
geschlossen

Ertragsschadenversicherung: eine Versicherungslösung, 
die sich an Veränderungen anpasst

- Absicherung des Veränderungsrisikos 
  Durch Globalisierung und klimatische Verände-
rungen halten neue Erreger Einzug in unsere 
Tierbestände. Hinzu kommt, dass sich durch 
den Ausbau grenzüberschreitender Handels- und 
Lieferbeziehungen die Seuchensituation weiter 
verschärft.

  Die Ertragsschadenversicherung leistet bei 
Ertragsschäden durch anzeigepflichtige Tierseu-
chen. Sobald der Gesetzgeber neue Seuchen in 
das Tiergesundheitsgesetz aufnimmt, sind diese, 
auch in einer schon bestehenden Ertragsscha-
denversicherung, automatisch mitversichert. 

- Absicherung bei indirekter Betroffenheit
  Im Seuchenfall sind auch die Schäden versichert, 
die einem Betrieb entstehen, der zwar selbst 
nicht gesperrt ist, aber dessen Zulieferbetriebe 
(z. B. Färsenaufzuchtbetrieb) oder Abnahmebe-
triebe (z. B. Mastbetrieb) von Sperren betroffen 
sind. Dabei ist es unerheblich, ob es sich bei die-
sem Betrieb um die erste Produktionsstufe oder 
um weitere vor- oder nachgelagerte Produktions- 
stufen handelt. 

-   Flexible Anwendung des Selbstbehaltes (SB)
  Sobald mehrere Produktionsverfahren versichert 
sind, wird der SB im Schadenfall anteilig auf das 
jeweils vom Schaden betroffene Produktions-   
verfahren heruntergebrochen. Zusätzlich kann 
eine SB-Anhebung mit entsprechendem Bei-
tragsnachlass vereinbart werden.

- Keine Wartezeit bei Aufstockungen
  Die Wartezeit für neu abgeschlossene Verträge 
  beträgt drei Monate. Wird ein versicherter  
Tierbestand aufgestockt, gibt es keine neue 
Wartezeit, so dass sich der Versicherungsschutz 
lückenlos anpasst. 

- Haftzeit dem betrieblichen Bedarf anpassen
  Die Haftzeit spielt eine ganz entscheidende Rolle 
– insbesondere bei länger anhaltenden Schaden- 
  ereignissen wie z. B Produktionsunterbrech- 
ungen durch Sperrmaßnahmen oder Bestands-
erkrankungen. Unsere Haftzeit ist auf die Dauer 
von zwölf Monaten festgelegt. Auf Wunsch kann 
eine Verlängerung der Haftzeit auf 18 oder 24 
Monate vereinbart werden.

- Absicherung Weiterverarbeitung
  Die Wertschöpfung bei der hofeigenen Weiter-
verarbeitung und Ab-Hof-Vermarktung (z. B. 
Herstellung von Milch- und Fleischprodukten) 
kann mitversichert werden.   

- Vorsorge bei Bestandserhöhungen
  Wird die Tierzahl oder die Produktionsmenge 
erhöht, dann sind Überschreitungen  bis zu 25 % 
und bis zu einem Jahr beitragsfrei mitversichert. 

- Unterversicherungsverzicht
  Zusätzlich zur beitragsfreien Vorsorge wird 
ein Unterversicherungsverzicht von 20 % der 
Versicherungssumme gewährt, wenn bei deren 
Ermittlung die tariflichen Vorschlagswerte nicht 
unterschritten werden.
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Im Schadenfall: Auf uns ist Verlass

Unsere Schadenregulierer verfügen über 

ein hohes Maß an Praxis-Know-how in 

allen landwirtschaftlichen Tierhaltungs-

verfahren und sind immer erreichbar. 

Der fachliche Vorsprung dieses Teams hilft 
versicherten Betrieben mit einer qualifizierten, 
schnellen und unkomplizierten Betreuung. 
Bereits während eines laufenden Schadenge-
schehens stehen Ihnen unsere Spezialisten zur 
Seite und helfen, finanzielle Engpässe durch 
Abschlagszahlungen zu vermeiden. 

Euterkrankheiten

Salmonellose

Blauzungenkrankheit

Chlamydien

Klauen-, Durchfall-, 
Atemwegs- und 
Verdauungserkrankungen

BVD/MD

Unfälle

BHV1

Sonstige

26 %

11 %

11 %
9 %

9 %

7 %

6 %

4 %

18 %

Gerade in wirtschaftlich angespannten 

Situationen ist ein umfassender und 

preislich attraktiver Versicherungsschutz 

besonders wichtig, damit Schäden in der 

PRRS

Atemwegs-
erkrankungen

Dysenterie

Schweinepest 
(ESP/ASP)

Sonstige

Unfälle

Verdauungs-
erkrankungen

37 %

17 %
13 %

11 %

12 %

5 % 5 %

Tierproduktion nicht die Liquidität des 

gesamten Betriebes gefährden.

Nutzen Sie die Nachlassmöglichkeiten, 

damit Sie nicht zu viel zahlen.

Unfall 
(z. B. Hitzeschäden)

Atemwegs-
erkrankungen

Geflügelpest

Sonstige

Mykoplasmen

Verdauungs-
erkrankungen

Salmonellose

Schwarzkopf

46 %

14 %

11 %

10 %

6 %

6 %
4 %

2 %

Auch das ist möglich: Nachlassmöglichkeiten bei der 
R+V-Ertragsschadenversicherung

Schadenursachen in der Ertragsschadenversicherung nach Aufwand, 1993–2016

in der Rinderproduktion in der Schweineproduktion

in der Geflügelproduktion

Nachlässe
Rind Schwein Geflügel

Basis Premium Basis Premium Basis Premium

Blitzschutzeinrichtung (Hähnchenmast) – – – – • •

Bündelrabatt Ernteversicherung (Vereinigte Hagel) • • • • • •

Bündelrabatt R+V-AgrarPolice • • • • • •

dreijährige Laufzeit • • • • • •

Erhöhung Selbstbehalt • • • • • •

verschiedene Produktionsverfahren • • • • • •

Wasservernebelungsanlagen (Hähnchenmast) – – – – • •

• Nachlass ist möglich          – Nachlass ist nicht möglich
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Ihr Vorteil: Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a. G. 
(VTV) ist Marktführer in Deutschland

Über 20.000 landwirtschaftliche Betriebe 

haben ihren Tierbestand über die Ertrags-

schadenversicherung bei uns versichert. 

Und das hat gute Gründe:
-  Die Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a. G. 
(VTV) verfügt über 140 Jahre Erfahrung in der 
Tierversicherung.

-  VTV hat das beste Know-how. Die Ertragsscha-
denversicherung wurde von uns entwickelt und 
1993 auf den Markt gebracht.

-  Beste Betreuung vor Ort: Über 80 Agrarspezia-
listen im Außendienst stellen eine lückenlose 
und kompetente Beratung sicher.

-  Für die Schadenregulierung und für die Betreu-
ung der Verträge stehen zusätzlich 40 speziell 
ausgebildete Agraringenieure zur Verfügung.

Die Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a. G., 
ein Unternehmen der R+V Gruppe, ist der füh-
rende Tierversicherer in Deutschland – mit einem 
Marktanteil von über 70 % an den landwirtschaft-
lichen Tierversicherungen.

Mit speziellen Lösungen für den Agrarbereich, 
wie der R+V-AgrarPolice und dem Landwirt-
schaftlichen Versorgungswerk, bieten wir für alle 
Betriebe die optimale Absicherung.

Führende Landwirte bewerten R+V als Versicherer 
mit dem besten Image – und bestätigen damit das 
Ergebnis der Vorjahre. Das belegt das Imagebaro-
meter 2016 der DLG (Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft e. V.).

______________________________________
Bilder Seite 3, 5, 6, 9 und 10 © Landpixel.de
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05 040 70 5038 001 0  04.17

Informationen erhalten sie in den Volksbanken und Raiffeisenbanken,
R+V-Agenturen sowie bei der Direktion – AgrarkompetenzZentrum –
der R+V Versicherungsgruppe, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden.

Telefon: 0611 533 98751
 
www.ruv.de
 
Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a. G. (VTV)


